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Lange bevor ich den Herrn kennenlernte, war ich be-
reits vom Berg Gottes, von Jerusalem als Eden und
von der Archäologie der Stadt Davids fasziniert. Sollte
es tatsächlich einen Ort geben, zu dem Gott herabge-
stiegen war, um Menschen zu begegnen? Hatte man
dort etwa Zugang zum Garten Eden? Welche Geheim-
nisse birgt Gottes heiliger Berg?

Ich verrate Ihnen ein Berufsgeheimnis: Die Geheim-
nisse des Berges, einschließlich der Suche nach der
Bundeslade, beschäftigt nicht nur Filmproduzenten,
sondern auch nüchterne Wissenschaftler. Als Ar-
chäologin war ich fasziniert, obwohl ich noch nicht
wirklich an einen heiligen Berg Gottes glaubte. Und
Gott hat unter anderem diese Dinge benutzt, um sich
mir zu offenbaren.

2001 begann ich meine Studien über „Jerusalem als
Eden“ und die Archäologie der Stadt Davids. Ich kann-
te nur die physische Welt, hatte nur für Geographie
und Archäologie einen Blick. In Jerusalem wurde ich
irgendwie von der Gegenwart Gottes angezogen. Die
Rabbiner nennen es den Ort, an dem sich Himmel und
Erde treffen, einen Ort der göttlichen Offenbarung.

Eden – ein Ort der Gegenwart Gottes

In 1. Mose 2,8-10 lesen wir, dass der Herr an einem Ort
namens Eden einen Garten anlegte. Eden bedeutet im
Hebräischen „Gottes Wonne“. Das deutet darauf hin,
dass Gott die Menschen formte, um in seiner Gegen-
wart in seiner Wonne zu verweilen, da dies der Ort
war, an dem er unmittelbar mit dem Menschen kom-
munizierte. Dem biblischen Bericht zufolge ging ein
Fluss von Eden aus und verzweigte sich in vier Ströme,
die die ganzeWelt speisten. An zweiter Stelle wird der
Gihon genannt (1. Mose 2,13), und so heißt noch heute
die Hauptquelle in Jerusalem.

Mir war aufgefallen, dass das Erste Buch Mose und
die Offenbarung des Johannes zusammenhängen. In 1.
Mose lesen wir von der Verbannung aus Eden, und am
Ende der Bibel dann von der Wiederherstellung Edens
(Offenbarung 22,1-2).

Der Berg Zion und Eden

Im Laufe der Geschichte haben Archäologen nach
demOrt Eden gesucht, und ich behaupte nicht, dass er
buchstäblich in Jerusalem lag…In der jüdischen Tradi-
tion gilt der Berg Zion als der Ort, an dem die Ordnung
geschaffen wurde, an dem Adam und Eva begraben
sind und an dem der Himmel die Erde berührt.

Wo befindet sich dieser Berg Zion? Der ursprüngliche
Standort ist die Festung Zion in der Stadt Davids. In 2.
Samuel 5,7 heißt es: „David nahm die Festung Zion ein:
Es ist die Stadt Davids.“

Zion war zunächst nur die Bezeichnung für die Fes-
tung Zion in der Stadt Davids. Später wurde der Name
auf die gesamte Stadt David ausgedehnt und schloss
auch den Tempelberg ein. Dann wurde Zion zum Be-
griff für ganz Jerusalem und später für ganz Israel
und für das ganze Volk Israel verwendet.

Im Neuen Testament ist es auch die Bezeichnung für
die geistlicheWiederherstellung von Eden in unserem
Herzen und das Himmelreich. Zion bezieht sich im All-
gemeinen auf die Wohnstätte Gottes, die himmlische
Stadt. Zion ist das wiederhergestellte Eden.

Der Bibel zufolge hat Gott Zion als seinen Wohnsitz
gewählt. In Psalm 132,13-14 heißt es: „Denn der Herr
hat Zion erwählt; er hat es zu seinerWohnung erwählt.
Dies ist meine Ruhestätte für immer; hier wohne ich,
denn ich habe es gewollt.“ Zahlreiche Bibelstellen
sprechen von Gottes Liebe zu Zion.

Zion war ein geistliches Eden, Gottes heiliger Berg.
Auf dem Gipfel befand sich der Tempel, der Ort zwi-
schen Himmel und Erde. Unterhalb dessen entsprang
ein Fluss, die Quelle Gihon. Die Stiftshütte Davids
stand wahrscheinlich in der Stadt Davids, irgendwo
oberhalb der Quelle…Die Bundeslade stellte den
Thron Gottes dar, und unter ihr floss der Strom des Le-
bens, genau wie in Eden. Sie war ein Ort der unmittel-
baren Gemeinschaft mit dem Herrn, ein Ort der
Anbetung.

Ich habe jahrelang nach den Geheimnissen Jerusa-
lems gegraben, sowohl im Schmutz der Stadt Davids
als auch auf den Seiten meiner Bibel. Sowohl in der
Bibel als auch in Jerusalem sehen wir den Weg zur
Wiederherstellung von Eden, zur Erlösung und zu ei-
nem Strom des Lebens, der vom Thron Gottes ausgeht
und Leben bringt.

Jerusalem als Eden und als Berg Gottes lehrt denWeg
zur Erlösung durch Jeschua, den Weg, ein Ruheplatz
für Gottes Herrlichkeit zu werden, und vor allem, wie
Menschen Gottes Herrlichkeit freisetzen können. In
Jerusalem sehen wir, wie der Gihon unter dem Tempel
nach Osten fließt und die Täler zum Blühen bringt.
Dies ist sowohl ein physisches als auch ein geistli-
ches Konzept. Wenn Gottes Heiliger Geist kommt, will
er wie ein Fluss fließen. Er will die gebrochenen Her-
zen heilen und die Wüste zum Blühen bringen.

Quelle: Auszug aus Artikel in „Israel heute“, 20.10. 2022

Archäologin ist dem Geheimnis der Verbindung zwischen Jerusalem und Eden auf der Spur.

von Jennifer Guetta
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NOVEMBER 2022
So, 06.11. 10.00h-11.30h: Gottesdienst + Livestream

Mi, 09.11. 09.30h: Gebet

Fr, 11.11. 09.00h-12.00h: Mütter Frühstück
18.00h-21.00h: Prayer Room

So, 13.11. 10.00h-11.30h: Gottesdienst + Livestream

Mi, 16.11. 09.30h: Gebet

Do, 17.11. Festlicher „Israelabend“ im Gemeindezentrum

Fr, 18.11. 18.00h-21.00h: Prayer Room

So, 20.11. 10.00h-11.30h: Gottesdienst + Livestream (mit Abendmahl)

Mi, 23.11. 09.30h: kein Gebet
19.00h: Prophetische Zurüstung

Fr, 25.11. 09.00h-12.00h: Mütter Frühstück
18.00h-21.00h: Prayer Room

Sa, 26.11. 09.00h: Wir helfen Treffen (2731 Neusiedl/Stfd., Lindenplatz 44)
Bei Fragen: 0676/9621216 (Karin)

18.00h: Jugendgottesdienst

So, 27.11. 10.00h-11.30h: Gottesdienst + Livestream

Mi, 30.11. 09.30h: Gebet

Jeden Samstag 16.00h-18.00h: Jugendveranstaltung für Jugendliche von 14+
Jeden Sonntag 18.00h: Gebet Israel/Österreich/Ebenezer;

(Hannelore Brak, Augasse 50, 2620 Neunkirchen, Tel.: 0664-4250091)

VORSCHAU
Sa, 24.12. 15.00h: Weihnachtsgottesdienst
So, 25.12. Kein Gottesdienst
Sa, 31.12. 18.00h: Silvestergottesdienst
So, 01.01.23 Kein Gottesdienst
Sa, 14.01.23 17.00h: Woche der Begegnung Special: Video & Live Bericht
So, 22.01.23 Gottesdienst mit Daniel Capri (Israel)
Sa, 28.01.23. Jugendgottesdienst

TAG DER OFFENEN TÜRE & SPIELEFEST
Herzliche Einladung zum TAG DER OFFENEN TÜRE &
SPIELEFEST in der UNITAS Lernwerkstatt am 22.11.2022 ! Wir
freuen uns sehr auf interessierte Eltern und Kinder, denen
wir unsere Schule gerne vorstellen möchten. Nähere Infos
auf unserer Homepage www.unitas.at.

Bitte tragt diesen Termin weiter, nehmt Flyer mit und gebt
sie interessierten Eltern. Wir freuen uns über jedes neue
Kind, das wir in unserer UNITAS Familie begrüßen dürfen.

Auch in diesem Schuljahr gibt es noch freie Plätze. Wenn Sie
Interesse daran haben, nehmen Sie einfach Kontakt mit uns
auf (direktion@unitas.at oder Tel. 0650/3712447).

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begrüßen und all ihre
Fragen zu beantworten. Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage: www.unitas.at
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